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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in den letzten Tagen wurde viel über die Entwicklung der Corona-Pandemie berichtet. Insbesondere die steigenden 
Fallzahlen stehen dabei im Mittelpunkt und sind sicherlich besorgniserregend. Das immer stärker werdende Infekti-
onsgeschehen macht auch vor unserer Gemeinde nicht Halt und so ist die Gesamtzahl der nachgewiesenen Infekti-
onen auf 24 angestiegen. Allein 10 dieser Infektionen wurden in den letzten 14 Tagen nachgewiesen. In allen Fällen 
ist die Gemeindeverwaltung in Unterstützung des Gesundheitsamts tätig geworden und hat Betroffene informiert, 
Kontakte ermittelt und benachrichtigt sowie die jeweilige Quarantäne angeordnet. Die steigenden Zahlen machen 
sich mittlerweile auch in der 7-Tage-Inzidenz bemerkbar: Der Landkreis Ravensburg liegt aktuell mit einem Wert von 
39,2 bereits über der kritischen Schwelle von 35. Die 7-Tage-Inzidenz gibt an, wie viele Infektionen es innerhalb einer 
Woche pro 100.000 Einwohner gab. (Alle Werte beziehen sich auf 27.10.2020, 16 Uhr).   
Um die Infektionszahlen und damit auch mögliche schwere Krankheitsverläufe zu reduzieren, werden weitere Anstren-
gungen von uns allen abverlangt. Das Land Baden-Württemberg hat die Pandemiestufe 3 ausgerufen, die Corona-Ver-
ordnung angepasst und darin schärfere Regelungen getroffen. Ich bitte Sie daher, die neuen Regelungen zu beachten 
und einzuhalten. Jeder einzelne von uns kann sich nun verantwortungsbewusst verhalten und Kontakte reduzie-
ren. Ebenso kann die einfache AHA-Formel hilfreich sein. Das heißt: Abstand halten, Hygiene beachten und Alltags-
maske (Mund-Nasen-Bedeckung) tragen. In dieser Jahreszeit - Herbst und Winter - ist zusätzlich regelmäßiges Lüften 
wichtig, wenn wir uns vermehrt in geschlossenen Räumen aufhalten. In geschlossenen Räumen gilt die Faustformel  
5-20-5: Fünf Minuten Lüften nach 20 Minuten Aufenthalt im Raum.   
Ich danke Ihnen allen für das solidarische Miteinander in dieser für uns alle nicht einfachen Zeit. Bleiben Sie bitte gesund! 
  
Herzliche Grüße

Clemens Moll, Bürgermeister 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 31. Oktober 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Elisabethen-Apotheke Leutkirch, Marktstr. 23, Tel. 07561 / 3622 
Zusatzdienst: 
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, Tel. 07522 / 21379 
Sonntag, 01. November 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, Tel. 07528 / 6919 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr - 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr - 19.30 Uhr 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, Tel. 07522 / 
931077 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2020 des Landkreises! 

Grüngutannahme 2020: 
Samstag, 31.10.2020 von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Mittwoch, 04.11.2020 von 17.30 Uhr - 19.00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.   9.30 – 11.30 Uhr
 Di.   9.30 – 11.30 Uhr
 Do.  16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96180
 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 927149.
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 0174 / 7964816
Gemeindeassistentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
 Verena.Vey@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und  Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo.  14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr.     8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028

Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
-  Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754
  (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de
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Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,00
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Aufruf 
zur  Haus-  und Straßensammlung  

vom 17.  Oktober bis  22.  November 2020 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine der ältesten Bürgerinitiativen im Land. Seit über 
100 Jahren leistet der Verein einen wichtigen Beitrag für die Versöhnung und für den Frieden in Europa. Der 
Volksbund arbeitet in 46 Ländern, baut und betreut die Ruhestätten von über 2,8 Mio. deutschen Kriegsto-
ten auf 832 Kriegsgräberstätten. Er ist zudem Träger der freien Jugendhilfe und betreibt seit über 70 Jahren 
als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene Jugend- und Schularbeit. Diese ist Brückenbauer bei internatio-
naler Verständigung. 

Aufgrund der derzeit schwierigen Situation mit der Corona-Pandemie wird es in diesem Jahr in der Gemeinde 
Amtzell keine  Haus- und Straßensammlung geben. 

Damit der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. seine wertvolle Friedensarbeit jedoch weiter fort-
setzen kann, bitten wir Sie, trotzdem auch dieses Jahr zu spenden. 

Jede  Spende ist ein  Beitrag für den  Frieden gegen Gleichgültigkeit und Vergessen! 

Dankeschön! 

Ihr Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg
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Termine im Rathaus vorab vereinbaren 
Trotz der derzeit stark ansteigenden Infektionszahlen ist das Team der 
Gemeindeverwaltung Amtzell auch weiterhin sehr gerne für Sie da. 
Dennoch bitten wir Sie nach Möglichkeit, Ihre Anliegen per Mail oder 
Telefon mit dem Rathaus zu klären. Dadurch lassen sich persönliche 
Kontakte vermeiden und die Infektionsrisiken verringern. 
Sofern ein Besuch im Rathaus unvermeidlich ist, muss zuvor ein Termin 
vereinbart werden. Ohne Terminvereinbarung ist ein Zutritt ins Rathaus 
bis auf Weiteres leider nicht möglich. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
  
Libanon-Hilfe: Details zur Anzeige  
und zur Spendenaktion 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in der Sitzung des Gemeinderats am 21.09.2020 wurde einstim-
mig beschlossen, die Opfer der verheerenden Explosion in der 
libanesischen Hauptstadt Beirut mit einem Euro je Gemeindeein-
wohner zu unterstützen. Somit hätte die Gemeinde Amtzell 4.200 
Euro (= 4.200 Einwohner) zur Verfügung gestellt. Die Spende der 
Gemeinde wäre über unseren Verein Füreinander-Miteinander 
gelaufen. Die Gemeinde ist Mitglied in diesem als gemeinnützig 
anerkannten Verein und dieser hat in seiner Satzung die interna-
tionale Not- und Katastrophenhilfe verankert. Auch das bisherige 
Engagement im Rahmen des seit 2017 laufenden Projekts „kommu-
nales Know-how für Nahost“ lief und läuft über Füreinander-Mit-
einander. Dieses Projekt erklärt auch die Verbindungen unserer 
Gemeinde in den Libanon und macht deutlich, dass der Gemein-
derat diesen Spendenbeschluss auf Basis von partnerschaftlichen 
Beziehungen in den Libanon getätigt hat. Diese Entscheidung des 
Gemeinderats kann man sicherlich begrüßen oder auch kritisieren 
- für beide Sichtweisen gibt es bestimmt ausreichende Argumente. 
In der Sitzung am 19.10.2020 hat der Gemeinderat diesen Beschluss 
-erneut einstimmig- wieder aufgehoben. Damit sollte vermieden 
werden, dass im Nachgang der gegen mich persönlich erstatte-
ten Strafanzeige wegen Untreue ein Schaden entstehen könnte. 
Da dem Gemeinderat jedoch die Unterstützung der notleiden-
den Menschen im Libanon dennoch von großer Bedeutung ist, 
wurde zudem eine Spendenaktion in der Öffentlichkeit ins Leben 
gerufen. Hierbei geht mein Dank an Füreinander-Miteinander, 
auf dessen Konto die Spenden einbezahlt werden können. Seit 
dem Bekanntwerden dieser Strafanzeige haben mich viele Rück-
meldungen, Ermunterungen und Hilfsangebote erreicht. Dafür 
möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen allen bedanken. Die vie-
len Mails, Anrufe, Briefe, Nachrichten per Whatsapp / Facebook 
oder auch die persönlichen Gespräche im Rathaus, bei Terminen 
oder in der Freizeit z. B. im Buchwald beim Lauftraining haben 
mich sehr gefreut und zeigen mir, dass viele Menschen aus unse-
rer Gemeinde den ursprünglichen Hilfsbeschluss des Gemeinde-
rats als eine gute Tat verstanden haben. Ganz besonders danken 
möchte ich all denen, die bereits unserem Spendenaufruf gefolgt 
sind. Bereits Anfang dieser Woche hatten wir den ursprünglichen 
Spendenbetrag übertroffen und es sind mittlerweile schon über 
5.000 Euro für die Bevölkerung im Libanon zusammengekommen. 
Dass wir diesen Menschen nun doch helfen können, erfüllt mich 
mit großer Freude und Dankbarkeit. Die libanesische Bevölkerung 
leidet wirklich in weiten Teilen des Landes große Not und die Coro-
na-Pandemie verschärft diese Situation zusehends. Wenn Sie sich 
ebenfalls noch für eine Spende entscheiden möchten, können Sie 
das auch weiterhin unter der folgenden Bankverbindung erledigen:  
Empfänger „Füreinander-Miteinander Amtzell e.V.“,  
IBAN: DE 34 6506 2577 0016 5830 00,  
Bank: VR-Bank Ravensburg-Weingarten,  
Verwendungszweck: „Libanonhilfe Allgäu“. 
Abschließend möchte ich mich bei Ihnen allen nochmals ganz herz-
lich bedanken. Ihre großartige Spendenbereitschaft zeigt, dass in 
unserer Gemeinde der Zusammenhalt und das gute Miteinander 
praktiziert und gelebt werden. Vergelts Gott! 
Ihr 
Clemens Moll 
Bürgermeister 

Maßnahmen gegen die Ausbreitung  
des Coronavirus 
Verschärfung der Corona-Verordnung  
Die Landesregierung hat ihre Rechtsverordnung über infektions-
schützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus 
(Corona-Verordnung) erneut geändert. Die Änderungen sind am 
19. Oktober 2020 in Kraft getreten. 
In Baden-Württemberg gilt die 3. Pandemiestufe. Daher wurde 
die Corona-Verordnung des Landes an das neue stark steigende 
Infektionsgeschehen angepasst. Folgende Änderungen wurden 
umgesetzt: 
- Landesweite Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 

in den dem Fußgängerverkehr gewidmeten Bereichen, wie 
Fußgängerzonen oder Marktplätzen und öffentlichen Einrich-
tungen sowie öffentlich zugänglichen Bereichen im Freien, 
soweit die Gefahr besteht, dass der Mindestabstand nicht ein-
gehalten werden kann. (§ 3 Absatz 1 Nr. 11 und 12 sowie Absatz 
2 Nr. 9 und 10). 

- Ansammlungen werden auf zehn Personen oder zwei Haus-
stände begrenzt. (§ 9 Absatz 1 und Absatz 2 Nr. 3). 

- Das private Zusammentreffen von Personen wird auf maximal 
zehn Personen oder zwei Hausstände begrenzt. (§ 10 Absatz 
3 Satz 1 Nr. 1 und Satz 2). 

- Die Teilnehmerzahl für Veranstaltungen wird auf 100 begrenzt. 
(§ 10 Absatz 3 Satz 1 Nr. 2). 

Weitere Informationen finden Sie in der Amtzell-App, auf unserer 
Homepage unter „Gemeindenachrichten“ sowie auf den Seiten 
des Landes Baden-Württemberg. 

  
Bericht zum Haushaltsvollzug 2020  
Anpassung Nr. 2 der modifizierten Haushaltssperre nach  
§ 29 GemHVO 
Aufgrund der Corona-Krise wurde im Frühjahr 2020 eine Haus-
haltssperre erlassen, damit ein Spielraum für die nicht absehbaren 
finanziellen Auswirkungen vorhanden ist. Nach ersten Steuer-
schätzungen im Mai 2020 gab es bereits eine erste Lockerung der 
Haushaltssperre, wonach noch 15 % in den Gesamtbudgets im 
Ergebnishaushalt gesperrt bleiben sollten. 
Nachdem Land und Bund Unterstützungspakete in Höhe von 
ca. 4,27 Mrd. Euro für die Kommunen geschnürt haben und die 
finanzielle Lage stabilisiert werden konnte, wurde nun in der 
Gemeinderatsitzung vom 19.10.2020 eine zweite Anpassung der 
Haushaltssperre beschlossen. 
Der geplante Rahmen war nun noch eine Haushaltssperre in Höhe 
von 2% auf alle Budgets des Ergebnishaushaltes, die jedoch nach 
dem unerwarteten Rückgang des Gewerbesteueraufkommens in 
der Sitzung auf 3% angehoben werden mussten. Das Gewerbe-
steueraufkommen ging sowohl bei Betrieben des Zweckverbandes 
ZIG, als auch bei anderen Amtzeller Betrieben um einiges zurück. 
Mit einer Haushaltssperre von 3% soll so ein Puffer von ca. 360.000€ 
für die Ausgaben und fehlenden Einnahmen entstehen, die durch 
die Pandemie entstanden sind und dadurch auch nicht im Haus-
halt vorgesehen werden konnten. Außerdem konnten auch auf 
natürlichem Wege Einsparungen im Personalbereich erzielt wer-
den, insbesondere weil neue Mitarbeiter zu späteren Zeitpunkten, 
als im Haushaltsplan vorgesehen war, eingestellt wurden. Die aktu-
ell beschlossenen Lockerungen der Haushaltssperre umfassen vor 
allem die Themenbereiche von Bildungs- und Betreuungseinrich-
tungen der Gemeinde, Feuerwehrbeschaffungen im Bereich Digi-
talfunk sowie Straßen- und Entwässerungsunterhaltung. 
Da die Lage auch weiterhin sehr schwer vorherzusagen ist, wird 
man bis zur Gemeinderatsitzung Ende November bzw. Mitte 
Dezember weiterhin beobachten, ob die Höhe der Haushalts-
sperre auszureichend sein wird oder ob weitere Anpassungen vor-
genommen werden müssen.
Im Bereich der Investitionen blieb es weitgehend bei der seit dem 
Haushaltsplanbeschluss geltenden Positiv-/Negativliste.
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Keine Besuche bei Alters- und Ehejubilaren
Auf Grund der stark steigenden Infektionszahlen und des Über-
schreitens der Grenzwerte bei der 7-Tage-Inzidenz werden bis auf 
Weiteres keine Besuche mehr bei Alters- und Ehejubilaren durch-
geführt. Üblicherweise besucht Bürgermeister Clemens Moll die 
Altersjubilare beim 80. und 90. Geburtstag sowie zur Goldenen 
Hochzeit bzw. Diamantenen / Eisernen Hochzeit. Da diese Jubil-
are alle der Risikogruppe angehören, soll aus Gründen des Infek-
tionsschutzes nun darauf verzichtet werden. 
Selbstverständlich erhalten alle Jubilare trotzdem ein Geschenk der 
Gemeinde und die Glückwünsche senden wir auf dem Postweg. 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz  
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Spargel, Eier, Marmelade, Apfelsaft, 
Schnäpse und saisonale Früchte 

  

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Rosenkranz (Feneberg) 
• Spezieller Schlüssel / Werkzeug (Abzweigung Hankelmann) 
• Torwarthandschuhe (im Bereich vom alten Sportplatz) 
• Kette in Silber mit Anhänger (beim Erntedankgottesdienst) 
• Handy (Wald Niemandsfreund in Richung Karsee) 
• Parka (Bushaltestelle Wagener Str.) 
• Kindermütze grau mit Tiermuster (unbekannt) 
• diverse Kleidunggstücke (Skaterplatz) 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• Ein einzelner Schlüssel mit Schlüsselband (Imbergweg) 
• Ein einzelner Schlüssel mit zwei Anhängern 
 (Kindergarten St. Gebhard) 
• Vier kleine Schlüssel mit zwei Anhänger 
 (Gehweg beim Rathaus) 
• Zwei kleine Schlüssel mit Anhänger (Rathaus-Briefkasten) 
• Einzelner Schlüssel mit Comicfigur Anghänger und Schlüssel-

band (Fundort nicht bekannt) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Fahrrad silber (Cosner Platz) 
• Fahrrad gün / Schwarz (Buchwald) 
• Fahrrad rot mit Körbchen (Haslacher Straße) 
• Fahrrad orange (Schulgelände) 

  

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 

- Versch. Spielzeug und Kleidung für Kinder im Alter von 2 - 5 
Jahren,  Tel. 0176/23824504 

- Fonduetopf mit Stövchen, Tel. 0163/2563096 
- Wörterbücher für die Schule und DVDs, Tel. 9471991, AB 
- Hamsterstall + Zubehör, Tel. 923780 
- Glastisch, oval, Metallgestell, L 150 - B 70, Tel. 0157/30777197 
- 2 grüne Gartenliegen aus Kunststoff, verstell- und rollbar mit 

Auflagen und Kopfstützen, Tel. 9566841 
- Stauden, Herbstanemonen rosa und Frauenmantel,Tel. 6734 
- Kinderwagen mit Tragetasche, Tel. 6435 
- Schreibtisch, Kiefer, 160 cm breit – 65 cm tief, Tel. 94 98 299 
- Märklin-Magazin 2008 - 2020 und Trix-Club News komplett in 

Stehordnern sowie 5 neue Stehordner, Tel. 9679633 
- Wohnzimmerschrank, 2-teilig, mit Glastüre und Glaseinlege-

böden, helles Holz, Tel. 6280 
- TEFAL Filter-Kaffee-Maschine gebraucht, Tel. 6334 
- Rollator Fabrikat „MIGO“ gebraucht, Tel. 6334 
- Quitten, Tel. 682 
  
  

RENTENINFORMATION

Grundrente:  
Die Einkommensanrechnung 
Bei der Grundrente findet eine Einkommensprüfung statt. Als Ein-
kommen sollen die eigene Rente und weiteres zu versteuerndes 
Einkommen berücksichtigt werden. Dieses wird vom Finanzamt 
festgestellt und der Deutschen Rentenversicherung automatisch 
mitgeteilt. Maßgebend ist grundsätzlich das Einkommen des vor-
vergangenen Kalenderjahres, im Jahr 2021 also das Einkommen 
des Jahres 2019. Steuerfreie Einnahmen wie beispielsweise Ein-
nahmen aus einer ehrenamtlichen Tätigkeit und aus einer pau-
schal besteuerten geringfügigen Beschäftigung (Minijob) bleiben 
ebenso wie Vermögen unberücksichtigt. 
Dabei erhalten den Grundrentenzuschlag in voller Höhe nur die-
jenigen Rentnerinnen und Rentner, die im Jahr 2021 als Alleinste-
hende ein Monatseinkommen unter 1.250 Euro oder als Ehepaar 
unter 1.950 Euro zur Verfügung haben. Wenn das Einkommen dar-
über liegt, wird es zu 60 Prozent angerechnet. Ab einem Monats-
einkommen von 1.600 Euro beziehungsweise 2.300 Euro bei 
Ehepaaren wird der übersteigende Betrag zu 100 Prozent auf den 
Grundrentenzuschlag angerechnet. Da diese Freibeträge an den 
aktuellen Rentenwert der gesetzlichen Rentenversicherung gekop-
pelt sind, werden sie jedes Jahr angepasst. 
Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine spezielle 
Themenseite rund um die Grundrente unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente 
eingerichtet. Dort finden Interessierte auch die Broschüre „Grund-
rente: Fragen und Antworten“ zum Herunterladen. 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren die hier nicht genannt werden wol-
len, recht herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, vor 
allem jedoch Gesundheit. 
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Gottesdienstordnung vom 01. November bis 08. November 2020 
 

 
 

01. Nov. 
Allerheiligen Hochfest 
Kollekte für die Gemeinde 

 

2. Nov. 
Allerseelen 

Priesterausbildung in 
Osteuropa 

03. – 06. Nov.  
Werktage 

07. + 08. Nov.  
32. Sonntag im Jahreskreis 

Zählsonntag 
Martinuskollekte 

 

Am
tze

ll 

Allerheiligen  
Sonntag, 14:00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier (Friedhof) 
anschl. Gräberbesuch 
mit Bläsergruppe MK Amtzell 

Montag, 18:00 Uhr 
Messfeier zu Allerseelen 
(in der evangelischen 
Kirche) 

Donnerstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
(in der evangelischen 
Kirche) 

 

Pf
är

ric
h 

Allerheiligen 
Sonntag, 10:30 Uhr  
Messfeier 
anschl. Gräberbesuch 

  Sonntag, 10:30 Uhr 
Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

Ha
sla

ch
 

Allerheiligen  
Sonntag, 08:30 Uhr 
Rosenkranz 
Sonntag, 09:00 Uhr 
Messfeier 
14:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
anschl. Gräberbesuch (zuvor 
kein Rosenkranzgebet) 

 Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 10:00 Uhr 
Rosenkranz 
Sonntag, 10:30 Uhr  
Familiengottesdienst zu  
St. Martin  
Ministranten-Aufnahme 

Pr
im

isw
eil

er
 Allerheiligen 

Sonntag, 14:00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier zum 
Gräberbesuch (an der 
Aussegnungshalle) 

Montag, 18:00 Uhr 
Messfeier zu Allerseelen 

Dienstag,  
keine Messfeier 

 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

Allerheiligen 
Sonntag, 10:30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
anschl. Gräberbesuch  

 Donnerstag, 
18:00 Uhr Messfeier 
Im Pfarrsaal/Alte Schule 

 

Ro
gg

en
ze

ll Allerheiligen 
Sonntag, 09:00 Uhr 
Messfeier 
anschl. Gräberbesuch 

 Mittwoch, 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr  Messfeier 

Samstag, 18:00 Uhr 
Messfeier zu St. Martin 
mit Kirche Klein u. Gross 
 

Ac
hb

er
g 

Allerheiligen 
Sonntag, 01.11. (EW) 
10:00 Uhr Rosenkranz 
10:30 Uhr Messfeier 
anschl. Gräberbesuch 
Sonntag, 01.11. (SW) 
14:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
anschl. Gräberbesuch 

Montag, 02.11. (SW) 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier zu 
Allerseelen 
 

Freitag, 06.11. (EW)) 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 08.11. (EW)  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 
Findet in Ihrer Gemeinde kein Gottesdienst statt, laden wir Sie ganz herzlich in die Nachbargemeinden zur 
Mitfeier ein. 
Geistlicher Impuls 
 
Einem Schüler, den der Gedanke vom Leben nach dem Tode nicht losließ, sagte der Meister: „Warum auch nur einen 
Augenblick mit dem Gedanken an das Danach verschwenden?“ „Aber ist es denn möglich, das nicht zu tun?“ „Ja.“ 
„Wie?“ „Indem man hier und jetzt im Himmel lebt.“ „Und wo ist dieser Himmel?“ „Im Hier und Jetzt.“ 
 
Anonym 

Gottesdienstordnung vom 01. November bis 08. November 2020

Findet in Ihrer Gemeinde kein Gottesdienst statt, laden wir Sie ganz herzlich in die Nachbargemeinden zur Mitfeier ein.  

Geistlicher Impuls    
Einem Schüler, den der Gedanke vom Leben nach dem Tode nicht losließ, sagte der Meister: „Warum auch nur einen Augenblick mit dem 
Gedanken an das Danach verschwenden?“ „Aber ist es denn möglich, das nicht zu tun?“ „Ja.“ „Wie?“ „Indem man hier und jetzt im Himmel 
lebt.“ „Und wo ist dieser Himmel?“ „Im Hier und Jetzt.“ 
Anonym 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN
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SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 03.11. - 06.11.20 
Pfarrvikar Erhard Galm 

Winter in unseren Kirchen 
Liebe Gemeindemitglieder! 
Nachdem es schon spürbar kälter wird, ein wichtiger Hinweis 
zum Heizen in diesem Winter. Auf Anordnung der Diözese dür-
fen unsere Kirchen Corona-bedingt nur in begrenztem Maß 
geheizt werden, um Luftverwirbelungen zu vermeiden. Bitte 
ziehen Sie sich entsprechend wärmer an oder bringen Sie eine 
(Fleece-) Decke mit. 
NEU ist außerdem: Aufgrund der vom Land ausgerufenen Pan-
demiestufe 3 gilt bis auf weiteres in allen unseren Gottesdiens-
ten Maskenpflicht  - auch während des Gottesdienstes. 
Bitte bringen Sie weiterhin zu jedem Gottesdienst einen Zettel 
mit, auf dem Ihr Name, Adresse und Telefonnummer steht. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe! 
Das Pastoralteam

Kollekte Allerseelen - Priesterausbildung im Osten Europas 
Am Festtag „Allerseelen“ bitten die deutschen Bischöfe gemeinsam 
mit der Aktion Renovabis um Ihre großzügige Spende zugunsten 
der Priesterausbildung im Osten Europas. Die Kirchen dort brau-
chen dringend gute Seelsorger aus ihren eigenen Reihen. Wir wol-
len uns mit den Kirchen im Osten Europas solidarisch zeigen - auch 
und gerade in diesen schwierigen Zeiten, da die Menschen seel-
sorglichen Beistand dringender brauchen denn je. 
  
Firmung 2021 
Die Einladungen zur Firmvorbereitung wurden verschickt. Du bist 
15 Jahre alt und noch nicht gefirmt? Und du hast trotzdem keine 
Einladung bekommen? Dann melde dich bei mir: Gemeindeassis-
tentin Verena Vey: verena.vey@drs.de 
Aufgrund der aktuellen Pandemie wird es in diesem Jahr keine 
Informationsabende geben. Weitere Informationen finden Sie auf 
der Homepage oder auf Anfrage bei Verena Vey: 
www.se-argen.drs.de/firmung-2021 
  
Ich wünsche dir Leben - 
Segensfeier für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten 
am 07. November 2020 im Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind erwar-
ten und ihre Familien am Samstag, den 07. November 2020 um 
15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der Pries-
ter spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. 
Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von 
dem alles Leben kommt. Bei guter Witterung findet die Segensfeier 
im Freien statt. Wegen der Corona Pandemie ist eine Anmeldung 
erforderlich. Anmeldungen werden unter der Tel. Nr. 07527/4400  
bei Agnes Forderer erbeten. 
Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf 
07525/9234-0, Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de 

Mitteilungen Amtzell

Messintentionen 
Donnerstag, 5. November 2020 
Gebetsgedenken für Martha Schläfle vonseiten Seniorengymnastik 
 

Krankenkommunion 
Wenn Sie selbst oder Ihre Angehörigen krank sind und gerne 
die Eucharistie empfangen möchten, melden Sie sich bitte im 

Kath. Pfarrbüro, Tel. 07520 96160. 
Eine Kommunionhelferin wird Sie gerne besuchen und Ihnen 

die Krankenkommunion spenden. 
 
Weihwasser 
Bei Bedarf steht das Weihwasser noch bis Samstag, 7. November 
an der Aussegnungshalle bereit. 
Aufgrund von Frostgefahr können wir dann kein Weihwasser mehr 
zur Verfügung stellen. Sobald die Kirche nach der Renovation wie-
dereröffnet wird, können Sie Ihr Weihwasser, wie gewohnt, wieder 
in der Kirche holen. 
  

Spendenkonto - Kirchensanierung 
Kath. Kirchenpflege 
Raiba Ravensburg-Weingarten 
IBAN: DE25 6506 2577 0012 3360 17 
BIC: GENODES1RRV 

  

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen 
Sonntag, 1. November 2020 
Gebetsgedenken für Maria und Anton Blattner u. verst. Angehö-
rige, für Hermann und Maria Füßinger und für Anna Fleschhut 
Sonntag, 8. November 2020 
Gebetsgedenken für Maria Schultheiß, für Christoph Volkwein, für 
Anna Volkwein und verst. Angehörige 
  

Der Kirchengemeinderat trifft sich zu seiner Sitzung am Diens-
tag, 3. November 2020, 19 Uhr, in der Alten Schule in Pfärrich

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 
  
Wochenspruch: 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse 
mit Gutem. 
(Römer 12,21) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 01. November  
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer) 
 Gemeinsamer Gottesdienst aller Seelsorgebezirke,  
 kein Gottesdienst in Wittwais und Amtzell 
 Einführung von Mesnerin Tabea Schönhaar 
 musikalisch gestaltet vom Kleinen Chor 
Dienstag, 03. November 
18.30 Uhr Gemeindehaus Trauercafé „Trauerweide” 
Samstag 07. November 
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Gottesdienst (Rauch) 
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Informationen zum Gottesdienst unter Coronabedin-
gungen 
Covid 19 macht es uns nicht leicht, einen angenehmen Gottes-
dienst zu feiern. Wir freuen uns aber, dass es möglich ist, gemein-
sam zu feiern und versuchen, das Beste unter den gegebenen 
Umständen zu tun. Für die kommende Zeit bitten wir Sie folgen-
des zu beachten: 
Wenn Sie Anzeichen einer Erkältung zeigen, Fieber haben oder 
sich krank fühlen, sind wir verpflichtet, darauf hinzuweisen, dass 
Sie den Gottesdienst nicht besuchen können. 
Bei gutem Wetter (ab 10 Grad) feiern wir openair unter der Linde 
vor der Kirche, unter 10 Grad in der Kirche. Ziehen Sie sich in bei-
den Fällen warm an! 
Draussen muss nur während des Singens und gemeinsamen Spre-
chens eine Alltagsmaske getragen werden, in der Kirche wird gebe-
ten während des gesamten Gottesdienstes den Mund-Nasenschutz 
zu tragen. 
Die Gottesdienstzeit wird verkürzt auf ca. 35 Minuten, um das 
Risiko gering zu halten. 
Die Abstandsregeln von zwei Metern werden eingehalten. Sitz-
plätze sind markiert. Menschen, die in einem gemeinsamen Haus-
halt wohnen, dürfen zusammensitzen. 
Trotz dieser Regeln freuen wir uns auf mutmachende Gottesdienste 
und sind hoffnungsvoll, dass wir es gemeinsam schaffen werden, 
durch die Zeit der erhöhten Wachsamkeit zu kommen und so Men-
schen, die besonders gefährdet sind, zu schützen. 

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

SG FC Wangen/ASV Wangen - SV Amtzell I 4.4 
SG FC Wangen/ASV Wangen II - SV Amtzell II 1:7 
Amtzell II hat den zweiten Sieg in Folge eingefahren! Uns was für 
einen. Zwei Treffer in Halbzeit eins, fünf Treffer in Halbzweit zwei. 
Eine beeindruckende Ausbeute und das bei nur einem Gegentref-
fer. Bedeutete einen Endstand von 7:1 für unsere Jungs! „Sie haben 
scheinbar Blut geleckt am Tore schießen, so darf es weitergehen“, 
meinte ein zufriedener Trainer Alfred Heidel.. 
Die Tore des SV Amtzell erzielten: Jakob Wanner (3), Michael Heine, 
Simon Knäpple, Maxi Kraft und Tinus Baumann. 
Bei unserer Ersten wissen die Verantwortlichen im Moment nicht so 
recht, wie sie die Ergebnisse der zurückliegenden Wochen deuten 
sollen. Vor allem das 4:4 vom Sonntag hinterließ ungläubiges Stau-
nen. Das Team führte bis kurz vor Schluss gegen die SG FC Wangen/ 
ASV Wangen mit 4:2, um dann noch mit einem 4:4-Unentschieden 
den Nachhauseweg antreten zu müssen. Es war das dritte Remis 
in Folge. Und das gegen einen Gegner, der bis dahin nur einen 
Punkt ergattert hatte. 
Daran hatten Spieler und Trainer nach dem Schlusspfiff zu kauen. 
Gleichzeitig wird deutlich, dass der Aufsteiger aus Amtzell die seit 
Wochen anhaltenden Personalsorgen auf Dauer nicht „einfach so 
wegstecken kann“, wie Trainer Uli Wanner nach dem Spiel resü-
mierte. Am Sonntag fehlten gleich sieben Mann vom Stamm-
personal. Umgekehrt blieb der Aufsteiger im sechsten Spiel 
hintereinander ungeschlagen. 
Die SV-Tore erzielten: 
Nikolai Hack (2), Florian Krug und Sven Christberger. 
Ob sich bis zum Wochenende für das Spiel gegen Scheidegg die 
personelle Situation entspannt, ist derzeit nicht absehbar. Umso 
wichtiger ist es, dass die Mannschaft mit Selbstvertrauen an das 

Heimspiel herangeht. „Es kann aber auch nicht sein und darf auch 
nicht erwartet werden, dass die Mannschaft zwei Jahre nach dem 
Abstieg und im ersten Jahr des Wiederaufstieg in die Kreisliga A 
nur Siegesserien hinlegt. Wir sind in einer Aufbauphase, in der wir 
bewusst und gezielt auf junge wie erfahrene Spieler setzen, die 
diesen Weg im Training wie im Spiel mitgehen wollen“, darin sind 
sich Trainer und Abteilungsleitung einig. 
Am kommenden Sonntag, Allerheiligen, erwarten die Teams des SV 
Amtzell den FC Scheidegg. Mit Beginn der Winterzeit gibt es neue 
Anstoßzeiten, die Teams beginnen jeweils eine halbe Stunde früher: 
12:15 Uhr SV Amtzell II - FC Scheidegg II 
14:30 Uhr SV Amtzell I - FC Scheidegg I 

Abteilung Tischtennis

Berichte von den Verbandsspielen am vergangenen Wochenende: 

Herren Landesklasse:  
SV Amtzell II - SV Bergatreute 8:4 
Aufgrund verstärkter Corona-Vorsichtsmaßnahmen im TT-Verband 
BaWü wurden ab diesem Wochenende keine Doppel mehr gespielt. 
Das erste Einzel ging an Matthias Bädicker. In der ersten Runde sieg-
ten auch Kevin Leuprecht, Michael Bruder und Thomas Marb. Nach 
drei Niederlagen in Folge stand es 4:4. Kevin Leuprecht, Michael 
Bruder, Thomas Marb und Thoralf Jurchen machten mit ihren Sie-
gen jedoch alles klar. 

Herren Bezirksklasse:  
TSV Opfenbach - SV Amtzell II 6:6 
Mit Sieg und Niederlage ging es über die ganze Begegnung hin 
und her. Opfenbach legte mit zwei Siegen vor, Xaver Jeni und 
Olaf Walschburger glichen aus. Nach einer deutlichen Nieder-
lage von Rainer Frick konterten Josef Dushaj und Dominik Dett-
ling ebenso klar. 
In der Folge musste der SVA drei Niederlagen bei einem Sieg von 
Olaf Walschburger einstecken. Beim Stand von 6:5 ging es in das 
entscheidende Einzel, dass Rainer Frick im fünften Satz für Amt-
zell entschied. 

Herren Senioren Bezirksliga:  
SV Bergatreute - SV Amtzell 2:6 
Amtzell ging mit Siegen der Doppel Andreas Müller/Michael Bru-
der und Karin Hoffmann/Horst Berkmann gleich in Führung. Die 
Zähler zum Sieg holten Andreas Müller mit zwei gewonnenen Ein-
zeln, Horst Berkmann und Michael Bruder. 

Herren Kreisklasse Mitte:  
SVW Weingarten VII - SV Amtzell V 7:1 
Für Amtzell mit Heiner Schickle, Wolfgang Marb, Hans Dillmann 
und Tobias Leupolz war in Weingarten nicht viel zu holen. Den 
einzigen Zähler konnten Wolfgang Marb/Tobias Leupolz im ers-
ten Doppel verbuchen. 

Jungen Bezirksklasse:  
SV Amtzell - TV Kressbronn 1898 4:4 
Raphael Klein, Sophie Feufel ud Ruben Oppe brachten das Amtzel-
ler Team gleich mit 3:0 in Führung. Danach zogen die Gäste jedoch 
gleich und es wurde wieder spannend. Ruben Oppe siegte auch in 
seinem zweiten Einzel in fünf Sätzen, aber Moritz Bernhard unter-
lag im folgenden, entscheidenden Spiel. 

Mädchen Kreisliga A:  
TTF Kißlegg III - SV Amtzell II 3:6 
Für die Amtzeller Mädchen gab es einen klaren Sieg in Kißlegg. 
Joanna Fischer siegte in gleich drei Einzeln, Emilia Oppe gewann 
zweimal und ein Zähler ging auf Lena Meurer. 
Das Team bleibt nach drei Spielen ungeschlagen. 
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Lena Meurer, Emilia Oppe, Joanna Fischer und Greta Bernhard (v.l.n.r.) 
freuen sich über ihren Sieg gegen Kißlegg

Vorschau auf die Verbandsspiele am kommenden Wochenende 
Samstag, 31.10.: 
14:30 Uhr Damen II - SG Aulendorf (Landesliga) 
18:00 Uhr Herren III - 1. TTC Wangen III (Bezirksklasse Allgäu) 
am Montag, 2.11. spielen: 
20:30 Uhr Senioren - TSG Lindau-Zech (Senioren Bezirksliga) 
auswärts spielen 
10:00 Uhr TSV Bodnegg - Jungen (Bezirksklasse) 
15:00 Uhr TSV Warthausen - Herren II (Landesklasse) 
18:30 Uhr SG Mettenberg - Herren II (Landesklasse) 
am Sonntag, 1.11.: 
10:00 Uhr SC Staig - Damen II (Landesliga) 
10:00 Uhr SC Staig II - Herren (Landesliga) 

Generalversammlung 
Aufgrund der aktuellen Lage kann die diesjährige Generalver-
sammlung des Skiclubs leider nicht stattfinden. Die Entlastungen 
und Wahlen werden in die Generalversammlung 2021 verlagert. 
Bei Fragen zum aktuellen Geschäftsjahr steht die Vorstandschaft 
natürlich jederzeit zur Verfügung. 
Euer Vorstand 

KULTURTREFF AMTZELL

Blattgold-Bilder 
Ausstellung mit Martha Riegel-Hertel 
im Alten Schloss Amtzell 
Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Samstag, 31. Oktober 2020, 12.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag, 01. November 2020, 11.00 - 16.00 Uhr 
Samstag, 07. November 2020, 12.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag, 08. November 2020, 11.00 - 16.00 Uhr 
Zu den Öffnungszeiten ist die Künstlerin anwesend. 

Martha Riegel-Hertel, 1955 in Bra-
silien geboren, lebt und arbeitet in 
Wangen/Allgäu als freischaffende 
Malerin. 
Am Institut für soziale Berufe (IfsB) 
in Ravensburg ist sie hauptamt-
lich als Dozentin für den Lehr-
bereich Kunst und Bildnerisches 
Gestalten tätig. Ihr künstlerischer 
Werdegang begann mit der Aqua-
rellmalerei während des Studiums, 
Mitte der 70er Jahre. 

Ihre Wegbegleiter und Ausbilder waren u.a. Nham-Hee Völkel-Song 
(Korea), Gerhard Hillmayr (Deutschland), Mike Hayward (England). 
Den Schwerpunkt ihres künstlerischen Schaffens hat Martha Rie-
gel-Hertel auf graphische Aquarell- und Blattgoldbilder gelegt. 
Letztere sind das Ergebnis einer langjährigen eigenen Erarbeitung 
und der Suche nach einer Verbindung der lichten Farben (Aqua-
rell, Farbtusche) mit dem edelsten Metall Blattgold. 
Seit 1988 zeigt sie ihre Bilder in zahlreichen Einrichtungen der 
Bodenseeregion, sowie in Ulm, Stuttgart und seit 1997 regelmä-
ßig in der Galerie Noodlebärg in Basel. 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

Die Botschaft ist angekommen: 
Auf dem Konto von Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. sind 
innerhalb weniger Tage nach dem Hilfeaufruf für die Libanonhilfe 
Allgäu über 5000,-- Euro an Spenden und Spendenzusagen ein-
gegangen. 
Unsere Botschaft ist angekommen! Noch in dieser Woche wird 
ein erster Teilbetrag an die Orienthelfer e.V. überwiesen. Es kann 
selbstverständlich weiter gespendet werden.  
Unser Konto: IBAN: DE 34 6506 2577 0016 5830 00,  
VR Bank Ravensburg-Weingarten  
mit dem Verwendungszweck „Libanonhilfe Allgäu“ 
Wir bitten bei der Überweisung die Adresse für die Spendenbe-
scheinigung anzugeben. Ein herzliches Dankeschön!  

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

WUNDERBARE NEUIGKEITEN 
vom Café Herzraum & Netzwerk Alna 

Es geht weiter...

Uns ist es unglaublich schwer-
gefallen, den Betrieb in unse-
rem Café Herzraum nach so 
kurzer Zeit wiedereinzustellen. 
Aber wir haben uns etwas ein-
fallen lassen, damit es auch 
unter Pandemiebedingungen 
weiter gehen kann. 
Wir freuen uns, auf diesem 
Wege mitteilen zu dürfen, dass 
wir ab sofort jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 14 
- 17 Uhr und nur bei trocke-
nem Wetter unseren wunder-
schönen Garten für euch öffnen 
werden. 
Gerade in der jetzigen Zeit 
ist es wichtiger denn je, sein 

Immunsystem zu stärken, auf bewusste Ernährung zu achten und 
mit guten Gedanken nach vorne zu schauen. Daher werden wir 
euch am Mittwoch, den 04. November 2020 von 14 - 17 Uhr 
im Freien ein paar „Stationen“ rund ums Haus anbieten, an denen 
ihr euch entsprechende Anregungen holen könnt. Wir werden 
auch gesunde Leckereien und Getränke „to go“ anbieten und die 
dazu passenden Rezepte auslegen. Für die Kleinen wird es Out-
door-Spielmöglichkeiten geben. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig, wir bitten euch jedoch, sich an die bekannten und aktuell 
geltenden Verordnungen zu halten. 
Vermisst ihr auch all die abgesagten Kleiderbasare für Klein 
& Groß??? 
Damit unsere neu gestalteten Räumlichkeiten im Inneren nicht 
leer bleiben, haben wir uns eine weitere Besonderheit ausgedacht. 
Ganz im Sinne der Nachhaltigkeit bieten wir allen Amtzellern ab 
November 2020 an gebrauchte Kleidung zu spenden, zum Verkauf 
anzubieten und zu erwerben. 
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Wer noch gut erhaltene Kleidung (egal in welcher Größe und ob 
für Kinder, Damen oder Herren) spenden oder weiterverkaufen 
möchte, meldet sich bei uns im Netzwerk Alna. Entweder persön-
lich in der Haslacher Straße 16, telefonisch (07520 9189754) oder 
per E-Mail (alna@fm-amtzell.de). 
Bei Verkaufsinteresse vergeben wir eine Nummer, unter der ihr 
das jeweilige Kleidungsstück inklusive eurer Preisvorstellung aus-
zeichnen und bei uns im Café zum Verkauf anbieten könnt. Bitte 
beachtet: 10 % des Erlöses gehen als Spende an das Café Herzraum. 
Bei Kaufinteresse besteht die Möglichkeit, vorab bei uns nachzu-
fragen ob und welche Kleidung in der gewünschten Größe vorhan-
den ist (auf Wunsch können wir auch die entsprechende Kleidung 
abfotografieren). Oder ihr kommt bei uns persönlich zum Durch-
stöbern vorbei (bitte an den Mund-Nasen-Schutz denken!). Unser 
Café Herzraum wird also übergangsweise zu einem kleinen „Klei-
derstüble“, das wie folgt geöffnet sein wird: 
Immer mittwochs von 14 - 17 Uhr sowie donnerstags und frei-
tags von 8:30 - 11:30 Uhr. 
Wir glauben, es geht nicht um das was uns trennt, sondern viel-
mehr um das was uns verbindet... 
Von Herzen 
Saskia, Christine, Angi, Johanna, Rita und Kerstin 

VDK SOZIALVERBAND

VdK bei virtueller Freiwilligenmesse Karlsruhe 2020/21  
Seit dem 17. Oktober 2020 und noch bis zum 31. Januar 2021 gibt 
es die Karlsruher Freiwilligenmesse als Onlinemesse unter www.
karlsruhe.de/freiwilligenmesse. Mit der virtuellen Messe reagie-
ren die Veranstalter auf die neuen Herausforderungen aufgrund 
der Corona-Pandemie und die Schwierigkeiten vieler Vereine und 
Selbsthilfegruppen in Sachen Corona-Management bei Präsenzver-
anstaltungen. Zu den gut 60 an der Onlinemesse beteiligten Ver-
einen und Organisationen, die sich und ihre Arbeit präsentieren, 
gehört auch der Sozialverband VdK mit seinem Kreisverband Karls-
ruhe. Für den VdK ist diese Aktion eine gute Gelegenheit, auch für 
seine vielfältigen Einsatzmöglichkeiten im Ehrenamt zu werben. 
Zugleich will der beteiligte VdK-Kreisverband andere Kreisverbände 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e. V. ermutigen, sich 
an virtuellen Ehrenamtsbörsen zu beteiligen. 

18. November: Vorsorge-Webseminar mit VdK-Patientenberaterin 
Wer entscheidet für Sie, wenn Sie bewusstlos oder krank werden? 
Was müssen Sie wissen und beachten? Welche Formulare können 
Sie verwenden? Und: Wie sorgen Sie am besten vor? Antworten 
auf diese und weitere bedeutende Fragen rund um Patientenver-
fügung, Betreuungsverfügung und Vorsorgevollmacht gibt es am 
Mittwoch, 18. November 2020, von 10 bis 11 Uhr, im Webseminar 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. Da referiert die Pati-
entenberaterin Zeljka Pintaric von der VdK Patienten- und Wohn-
beratung Baden-Württemberg, Stuttgart. Die Teilnahme an der 
Online-Schulung ist kostenlos, eine Anmeldung ist jedoch zwin-
gend. Die Anmeldung ist unter www.vdk.de/permalink/73335 mög-
lich. Die Teilnehmerzahl ist auf 100 Personen begrenzt. 

INFORMATION

Raimund Haser MdL: „Regionale Unterschiede 
müssen berücksichtigt werden“ 
Angesichts der aktuellen Corona-Lage im Land und der nach wie 
vor besorgniserregend hohen Fallzahlen setzt die baden-würt-
tembergische Landesregierung auf eine Vielzahl an Maßnahmen, 
um einen weiteren Total-Lockdown zu verhindern. Diesen Kurs 
unterstützt der hiesige CDU-Landtagsabgeordnete des Wahlkrei-
ses Wangen-Illertal, Raimund Haser, im Grundsatz. Allerdings for-

dert er im weiteren Verlauf der Pandemie eine baldige Rückkehr 
zur Betrachtungsweise und Maßnahmenergreifung nach Landkrei-
sen. „Solange die Infektionszahlen im Land so hoch sind, dass die 
Nachvollziehbarkeit der Infektionsketten in Gefahr ist, stehe ich 
hinter den ergriffenen Maßnahmen der Landesregierung. Trotz 
aller Belastung - unser oberstes Ziel muss bei allem verständlichem 
Grimm über einzelne Maßnahmen immer sein, dass unsere Schulen 
jeden Tag für alle Schülerinnen und Schüler offen bleiben, dass der 
Einzelhandel funktioniert, dass die Gastronomie wenigstens noch 
eingeschränkt offenbleiben kann, und dass die Unternehmen ihre 
Mitarbeiter weiterhin arbeiten lassen können.“  
Die Höhe der Fallzahlen variiert jedoch je nach Landkreis und 
Region. „Das schlägt sich in den landesweiten Maßnahmen aktu-
ell zu wenig nieder. Mit Blick auf die Unterschiedlichkeit der pan-
demischen Entwicklung in Baden-Württemberg plädiere ich dafür, 
zu den land- und stadtkreisbezogenen Maßnahmen, so wie einst 
beim Treffen zwischen Ministerpräsidenten und Kanzlerin verein-
bart, zurückzukehren und je nach lokalem Infektionsgeschehen 
situationsangepasste Beschränkungen zu beschließen. Es macht 
keinen Sinn, in Wangen Gummistiefel zu tragen, nur weil Heil-
bronn Hochwasser hat“, so der Landtagsabgeordnete, der den loka-
len Bezug politischer Entscheidungen auch als Voraussetzung für 
deren Akzeptanz in der Bevölkerung ansieht. 
Bereits im Mai 2020 hatte die Bundeskanzlerin gemeinsam mit 
den Ministerpräsidentinnen und Ministerpräsidenten beschlos-
sen, dass lokale Hotspots durch örtlich begrenzte Maßnahmen 
bekämpft werden sollen. Mit dem Ausruf der dritten Pandemie-
stufe in Baden-Württemberg vergangene Woche wurde die Coro-
na-Verordnung des Landes um landesweit geltende Maßnahmen 
ergänzt. „Das mag in einem ersten Schritt richtig gewesen sein. 
Langfristig, sprich: über den Winter hinweg, halte ich das für pro-
blematisch“, sagt Raimund Haser. 

LEADER-Aktionsgruppe (LAG)  
Württembergisches Allgäu 
Jetzt bewerben! 
Kleinprojekte bis 20.000 EUR netto werden mit 80 % gefördert! 
Zweiter Projektaufruf für das Regionalbudget läuft bis 
20.12.2020. 
Die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergisches Allgäu betei-
ligt sich erneut an dem sogenannten Förderprogramm „Regional-
budget“ im Jahr 2021. Hierfür können sich  bis zum 20. Dezember 
2020  Privatpersonen, Unternehmen, Vereine, Institutionen, Kom-
munen und weitere mehr mit ihren Kleinprojekten zur Stärkung 
des ländlichen Raums bei der LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg 
bewerben (info@re-wa.eu, Tel: 07563/936-701 oder -702). Sie haben 
eine tolle Idee, sind sich aber unsicher, ob Ihre Projektidee förder-
fähig ist? Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne! 
Die eingereichten Projekte, welche die Fördervoraussetzungen 
erfüllen, werden voraussichtlich Anfang März 2021 einem Pro-
jektauswahlverfahren unterzogen. Die hierbei überzeugendsten 
Vorhaben erhalten eine Bewilligung für die Förderung durch das 
Regionalbudget. Nähere Informationen zum Projektauswahlver-
fahren, sowie zu den Bewertungskriterien und den Bewerbungs-
unterlagen, können auch unter www.wuerttembergisches-allgaeu.
eu eingesehen werden. 
Zu Ihrer Information:  
LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l‘Économie 
Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen Union zur Stär-
kung und Entwicklung ländlicher Räume. Seit 2014 ist das Württem-
bergische Allgäu LEADER-Region. Diese besteht aus den Gemeinden: 
Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bodnegg, Kißlegg, Vogt, 
Waldburg und Wolfegg sowie aus den Städten Bad Wurzach, Isny, 
Leutkirch und Wangen. 
Was ist das Regionalbudget? 
Das Regionalbudget ist ein Förderprogramm für Kleinprojekte der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küs-
tenschützes“ (GAK) des Bundes, welches kofinanziert wird durch das 
Land Baden-Württemberg und den Kommunen der LEADER-Aktions-
gruppe (LAG) Württembergisches Allgäu. Im Zuge des Regionalbud-
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gets stehen dem Aktionsgebiets Württembergisches Allgäu, für die 
Förderung von Kleinprojekten zur Stärkung des ländlichen Raums, 
insgesamt 200.000 € Zuschussmittel pro Jahr zur Verfügung. 

Lotto Sportjugend-Förderpreis: 
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit 
Gemeinsam mit dem Landessportverband und dem Kultusministerium 
schreibt Lotto Baden-Württemberg den Sportjugend-Förderpreis aus. 
Der Wettbewerb richtet sich an Sportvereine mit vorbildlicher Jugend-
arbeit. Wer mitmachen möchte, stellt das Projekt auf www.sportju-
gendfoerderpreis.de ein oder schickt die Bewerbung an Toto-Lotto. 
Teamgeist, Solidarität und Fairplay - das leben die Sportvereine in 
Baden-Württemberg. „Unsere Vereine übernehmen eine wichtige 
gesellschaftliche Aufgabe, gerade auch durch ihre Jugendarbeit“, 
betont Lotto-Geschäftsführer Georg Wacker. „Mit unserem Wett-
bewerb möchten wir das herausragende ehrenamtliche Engage-
ment belohnen.“ 
Prämiert werden Aktionen der Vereinsjugendarbeit aus den Jah-
ren 2019 und 2020. Sie reichen vom Engagement für das Gemein-
wohl über Partizipation von Kindern und Jugendlichen bis hin 
zu Veranstaltungen und Freizeitaktivitäten. Auch auf Angebote 
der digitalen Jugendarbeit, Projekte zu Inklusion, Integration und 
Nachhaltigkeit ist die Jury gespannt. Selten war gesellschaftlicher 
Zusammenhalt stärker gefragt als in der Corona-Krise. Auch hier 
war und ist auf die Sportvereine Verlass. Mit großer Flexibilität und 
Kreativität improvisieren sie im Trainingsalltag oder unterstützen 
durch Nachbarschaftshilfe. Für dieses beispielgebende Engage-
ment vergibt die Jury Sonderpreise. 
Der Lotto Sportjugend-Förderpreis ist mit insgesamt 100.000 Euro 
dotiert. Die Siegerehrung findet im Sommer 2021 im Europa-Park 
in Rust statt. 
Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisationen und 
in den Lotto-Annahmestellen.
Unter www.sportjugendfoerderpreis.de können Bewerbungen 
auch online eingereicht werden. Teilnahme- bzw. Einsendeschluss 
ist der 11. Januar 2021. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Präventionstag im Nordschwarzwald 
Sicher und innovativ im Forst 
Über 3,5 Millionen Festmeter geschädigte Bäume stellen die Forst-
wirtschaft in Baden-Württemberg vor enorme wirtschaftliche und 
arbeitsschutzrelevante Herausforderungen. Aus diesem Grund fand im 
September am Forstlichen Stützpunkt in Calmbach im Nordschwarz-
wald ein „Präventionstag“ statt. 
Gemeinsame Veranstalter waren die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), Forstkammer, Lan-
desforstverwaltung, Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt 
Baden-Württemberg sowie der Verband der Agrargewerblichen 
Wirtschaft. 
Rund hundert Waldbesitzer und Forstunternehmer informierten 
sich bei einer ausgewogenen Mischung aus theoretischen Inhal-
ten und praktischen Vorführungen über aktuelle Arbeitsmetho-
den, -maßnahmen und -mittel im Schadholz. 
Waldkönigin Johanna Eich, selbst gelernte Forstwirtin, berichtete 
von ihren Erfahrungen in der Forstarbeit und wie wichtig dabei 
die Aspekte Kommunikation und Technik sind. Felix Reining, Vor-
stand von „Forst Baden-Württemberg“ und Schirmherr dieses Prä-
ventionstages, hob die Wichtigkeit der Arbeitssicherheit für alle 
im Wald Beschäftigten hervor. Jochen Baumgart, Präventionsex-
perte der SVLFG, gab einen Überblick über das Unfallgeschehen 
im Schadholz und über die neueren technischen Entwicklungen 
in der Forstwirtschaft. Er zeigte Unfallschwerpunkte und notwen-
dige Präventionsmaßnahmen auf. 
Im Schadholz sind besondere Arbeitsverfahren beim Fällen not-
wendig, damit weder Äste abbrechen noch Stämme aufplatzen. „In 
den klimageschädigten Buchenwäldern ist die Waldarbeit beson-
ders gefährlich, die Unfallzahlen steigen besorgniserregend. Wir 
brauchen dringend mehr Präventionsangebote, um die Waldar-

beit sicherer zu machen“, so Jerg Hilt, Geschäftsführer der Forst-
kammer Baden-Württemberg. 
Die SVLFG-Präventionsmitarbeiter Josef Klöble und Manfred Rent-
schler demonstrierten die Zug- und Bremskraft einer Seilwinde 
am mobilen Windenprüfstand. Dort informierten sich insbeson-
dere die Forstunternehmer über technische Vorgaben, Prüfauf-
wand und Kosten. Stefan Reichenbach stellte unter anderem den 
neuen fernbedienbaren Fällkeil der Forstreich GmbH vor, der die 
Forstarbeit einfacher, sicherer und effizienter macht. 
Weitere Stationen befassten sich mit dem Königsbronner Stark-
holz-Verfahrens (KST) und der Königsbronner Anschlagtech-
nik (KAT). Weitere Themen waren die Verkehrssicherungspflicht, 
Kommunikations- und Funknotrufgräte, Drohneneinsätze und 
Forst-Apps. An einem Spannungssimulator wurden verschiedene 
Fällschnitttechniken demonstriert. 
Die neue Studie „Arbeitssicherheit bei der Waldarbeit“, vorgestellt 
von Dr. Hans Udo Sauter von der Forstlichen Versuchs- und For-
schungsanstalt, brachte interessante Ergebnisse: Die Kommunika-
tion zwischen Mitarbeitern untereinander und mit Führungskräften 
auf Augenhöhe steht danach im Mittelpunkt. Wenn Vorgesetzte 
die Probleme der Beschäftigten aufgreifen und regelmäßig an 
gemeinsamen Lösungen arbeiten, kann den Unfallgefahren vor-
gebeugt werden. Entscheidend ist zudem, dass Vorgesetzte mög-
lichst häufig vor Ort, greifbar und ansprechbar sind. 
Informationen zum sicheren Schadholzeinschlag bietet die SVLFG 
auf ihrer Internetseite unter  
www.svlfg.de/schadholzeinschlag. 

Stiftung Liebenau 
Damit Inklusion im Kindergarten gelingt 
Das Miteinander von Kindern mit und ohne Behinderungen wirft 
im Kindergartenalltag Fragen auf. Der Fachdienst Teilhabe der Stif-
tung Liebenau unterstützt die Kindertageseinrichtungen durch die 
Vermittlung von heilpädagogischen oder sozialpädagogischen 
Fachkräften (m/w/d) auf Honorarbasis. Wer an dieser freien Mitar-
beit Interesse hat, darf sich gerne wenden an:  
Stiftung Liebenau, Fachdienst Teilhabe, Doris Hog,  
Hegenberg 1, 88074 Meckenbeuren, Tel. 07542 10-2404,  
E-Mail: fachdienst.teilhabe@stiftung-liebenau.de 
 
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe  
Neuravensburg
Der Zweckverband Neuravensburger Wasserversorgungsgruppe 
mit den Mitgliedsgemeinden Wangen und Achberg und 7.700 Ein-
wohnern in den Stadtteilen bzw. Ortschaften Niederwangen, Neu-
ravensburg und Schomburg sowie der Gemeinde Achberg sucht 
zur Verstärkung des Teams im technischen Bereich 
- zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
- mit einem Beschäftigungsumfang von 70 % 
einen zuverlässigen Mitarbeiter zur Pflege, Wartung und Betrieb 
der Verbandsanlagen. Eine spätere Erhöhung des Beschäftigungs-
umfanges ist nicht ausgeschlossen.  Alle weiteren Informationen 
finden Sie auf der Homepage des Zweckverbandes unter www.
neuravensburg-wasser.de - Ausschreibungen. 
 
Sozialstation St. Martin Schlier 
Geschäftsführerin Astrid Meger in den Ruhestand verabschiedet 
In einer Feierstunde wurde nun die langjährige Geschäftsführerin 
der Sozialstation St. Martin Astrid Meger in den Ruhestand verab-
schiedet. Die ausgebildete Krankenschwester mit betriebswirt-
schaftlichem Zusatzstudium startete 2004 als Geschäftsführerin der 
Sozialstation St. Martin, die über 200 Menschen in den Gemeinden 
Amtzell, Bodnegg, Grünkraut, Schlier, Vogt und Waldburg betreut, 
pflegt und begleitet. In der durch Corona klein gehaltenen Feier-
stunde wurden die Leistungen und der Einsatz von Astrid Meger 
durch den Vorsitzenden des Verwaltungsausschuss Georg Erath 
gewürdigt. Meger habe viel Herzblut investiert, eine große Zahl 
von Neuerungen begleitet, aber auch Spannungen durchlebt. Auch 
die Mitarbeiterschaft zeigte Ihre Verbundenheit mit Astrid Meger 
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und brachte ihr ein musikalisches Ständchen und ein Gedicht dar, 
in dem sie Höhen und Tiefen der Zusammenarbeit zum Ausdruck 
brachten. Zudem packten die Mitarbeiter zum Abschied einen Kof-
fer voll mit vielen humorigen und nützlichen Dingen für den kom-
menden Lebensabschnitt des Ruhestands. Zum Schluss wurde der 
46-jährige Martin Schöllhorn als neuer Geschäftsführer der Sozi-
alstation St. Martin in sein Amt eingeführt. Er freue sich auf eine 
gute Zusammenarbeit und rief die Mitarbeiterschaft auf sich künf-
tig stärker und eigenverantwortlicher in die wertvolle Arbeit am 
Dienst für die zu betreuenden Menschen einzubringen. 

Saisonkarten-Vorverkauf für das Ravensburger 
Spieleland gestartet 
Neu 202: Saisonkarte plus für die Ravensburger Erlebniswelten 
Der Saisonkarten-Vorverkauf 2021 für das Ravensburger Spiele-
land ist gestartet! Noch bis zum Saisonende am 8. November 
2020 haben Gäste die Möglichkeit, ihre Dauerkarte für den Frei-
zeitpark am Bodensee zum Vorteilspreis ab 69 Euro zu erwerben. 
Neu 2021: Die Saisonkarte plus ab 79 Euro pro Person inklusive der 
Eintritte in das Ravensburger Spieleland, das Museum Ravensbur-
ger und die Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim. Erhältlich 
sind die Saisonkarten an den Kassen vor Ort und im Online-Shop. 

Stadtführungen in Wangen 
Teilnahme momentan nur mit Anmeldung möglich 
Eine Teilnahme an öffentlichen Führungen, wie dem beliebten 
„Rundgang durch’s Städtle“ durch die historische Altstadt von Wan-
gen, ist derzeit nur mit einem gültigen Ticket möglich. 
Da die Teilnehmerzahl aufgrund der aktuellen Situation begrenzt 
ist, sollen sich Interessierte unbedingt vorab im Gästeamt oder über 
www.wangen.reservix.de für öffentliche Stadtführungen anmel-
den. Tickets sind zu den Öffnungszeiten des Gästeamts von Mon-
tag bis Freitag jeweils von 9.00 - 17.00 Uhr erhältlich. 
Info: Der „Rundgang durch’s Städtle“ findet ganzjährig samstags um 
10.30 Uhr sowie von Mai bis Oktober zusätzlich montags um 14.30 
Uhr statt. Treffpunkt ist am Gästeamt, Bindstraße 10. Die Kosten 
betragen 7 EUR pro Person. Mit der Wangener Gästekarte ist diese 
Führung kostenfrei, eine Anmeldung ist dennoch erforderlich. 
Weitere Termine für Erlebnisführungen wie das Gassenspiel oder 
die Kulinarische Stadtführung finden Sie unter www.wangen-tou-
rismus.de oder auf Anfrage im Gästeamt, Tel. 07522 74-211. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Strickfreunde 
Am Mittwoch, den 04.11.2020 findet um 19.45 Uhr im Alten 
Schloss, im Nebenraum der Teeküche wieder unser Treffen für 
Strickbegeisterte statt. Socken stricken, neue Ferse, Pulli - klein 
oder groß, Erfahrungsaustausch, vieles andere mehr. Bringt ein-
fach euer Strickzeug mit. 
Info Marianne Berthele, Tel. 07520 / 9145391 

Gemeinde Waldburg 
Die Gemeinde Waldburg sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt  
-  eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)  gem. § 7 KiTaG. Die Stelle 

hat einen Beschäftigungsumfang von 100 % und ist grundsätz-
lich teilbar. 

-  pädagogische Fachkräfte (m/w/d)  als Krankheitsvertretun-
gen  in Teilzeit. 

Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf, 
usw.) bis spätestens 11.11.2020 an die Gemeindeverwaltung 
Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg. 
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Hauptamtsleiter 
Udo Heizenreder, Tel.-Nr. 07529/9717-22 oder E-Mail: udo.heizen-
reder@gemeinde-waldburg.de 

SV Neuravensburg 
Abteilung Wintersport  
Wir haben uns in den letzten Wochen eingehend mit der Situ-
ation und einer möglichen Durchführung unserer Wintersport-
veranstaltungen(Bazar, Kurse, Jugendhütte, Dorfmeisterschaften 
etc.) beschäftigt. Da es jedoch nicht absehbar ist, ob, in welchem 
Umfang und mit welchen Auflagen diese durchgeführt werden 
könnten, haben wir uns schweren Herzens entschlossen, in die-
sem Winter keine Veranstaltungen durchzuführen. 
Wir bitten um Verständnis, dass wir weder uns im Rahmen unse-
res ehrenamtlichen Engagements, noch die Teilnehmer an unseren 
Freizeitveranstaltungen einem erhöhten Infektionsrisiko ausset-
zen möchten, da wir das momentan sowohl aus gesundheitlicher 
als auch aus wirtschaftlicher Sicht für unverantwortlich halten. 
Sollte sich an der Gesamtsituation etwas ändern, werden wir selbst-
verständlich bestrebt sein, eventuell auch kurzfristig noch entspre-
chende Kursangebote zu unterbreiten. Hierzu bitte die Hinweise 
auf unserer Homepage www.wintersport-svn.de beachten. 
Ihre Skischule Neuravensburg 

Der SWR auf der Waldburg 
Außergewöhnliche Restaurants 
Sendung im SWR: 8.11.20, 18:45 - 19:15 Uhr 
Die Burgküche 1108´auf der Waldburg wird für Filmaufnahmen 
zur Sendung des SWR mit dem Titel: „Außergewöhnliche Restau-
rants“ genutzt. Der SWR wird das „Gruselgrillen“ auf der Waldburg 
im Rahmen dieser Sendung vorstellen. 
Speisen unter Wasser, grillen in der mittelalterlichen Burgküche, 
tafeln im königlichen Salonwagen, ein Häppchen in der Achterbahn 
oder ein Cocktail in der Autowerkstatt:  Der Treffpunkt besucht 
außergewöhnliche Restaurants im Südwesten. Zum Beispiel „La 
Mer“ in Neuwied, wo mit einem gigantischen 150.000-Liter-Be-
cken das größte private Salzwasser-Aquarium Europas den Rah-
men für ein gepflegtes Fischmenü bietet. Versteckt in einem Vorort 
von Karlsruhe befindet sich „Deurers Bahnhöfle“. Wo heute Kutteln 
und Saure Nierle serviert werden, tafelten einst König Alexander 
von Serbien und Konrad Adenauer in einem historischen Speisewa-
gen, der als einziges Zugeständnis an die Moderne jetzt über eine 
Modelleisenbahn verfügt, die den Verdauungsschnaps an den Tisch 
bringt. Technisch noch verrückter ist das „Food-Loop-Restaurant“ 
im Europapark. Hier kommt das Essen per Rollercoaster auf Schie-
nen. Ganz neu ist die „Motorworld Inn“ in Warthausen bei Biberach 
- eröffnet im Corona-Sommer 2020. Im Stil eines amerikanischen 
Truck Stopps verbringt man dort den kulinarischen Abend auf der 
Hebebühne, im Reifenlager oder in der Waschanlage - umgeben 
von uralten Rostlauben, die auf die Restaurierung warten. Hansy 
Vogt serviert dieses außergewöhnliche Restaurant-Menü aus der 
400 Jahre alten Burgküche auf Schloss Waldburg in verschiedenen 
Gängen beim Gruselgrillen. 
Moderation: Hansy Vogt 
Redaktion: Jörg Holzwarth 
Voranzeige: 
Winterzauber- unser mittelalterlicher Weihnachtsmarkt zu allen 4 
Adventssonntagen von 11.00 - 20.00 Uhr 
Gruselmarkt zu den Rauhnächten vom Sonntag, 27.12. - Mittwoch, 
06.01.2021  Täglich von 11.00 - 20.00 Uhr 
Burgfasnet 2021: 
Die Sonderausstellung ist zu sehen am: 06. + 12. + 13. + 14. + 16. + 
17.02.2021 jeweils von 17.00 - 23.00 Uhr. Zu allen 3 Märkten wird 
Eintritt von € 4,00/P. erhoben. 
Alle 3 Veranstaltungen sind mit einem Hygienekonzept versehen. 
Die Dokumentation der Besucher ist obligatorisch. Ein Großteil der 
Veranstaltungen wird im Freien stattfinden. 
Öffnungszeiten bis zum 06.01.2021 
Gastronomie + Museum  NUR sonntags von 11.00 - 21.00 Uhr 
(Museum schließt um 18.00 Uhr) Markttermine sind ausgenommen. 
Warme Küche von 11 - 21 Uhr 
Nach tagesaktuellen Änderungen schauen Sie bitte auf der Home-
page unter: www.schlosswaldburg.de 
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Arkade e.V. 
Werden Sie Gastfamilie!  
Wir suchen Familien, Lebensgemeinschaften und Alleinlebende, 
die eine Person mit einer seelischen Behinderung bei sich zu Hause 
aufnehmen und im Alltag begleiten können. Die Verweildauer 
kann von einigen Wochen bis hin zu einem längeren Zeitraum sein. 
Dabei ist eine ständige Präsenz nicht erforderlich. Für die Unter-
kunft, Verpflegung und Betreuung erhalten Sie ein monatliches, 
steuerfreies Entgelt. 
Aktuell leben 80 seelisch behinderte Menschen in den Landkrei-
sen Ravensburg und Friedrichshafen in dieser inklusiven Wohn- 
und Betreuungsform. Für die Bewohner/innen ist so ein normales 
Leben außerhalb eines Heims möglich. Die Gastfamilien erleben 
die Unterstützung und Betreuung ihrer Bewohner/in als berei-
chernde und zufriedenstellende Tätigkeit. 
Die Gastfamilien werden fachlich begleitet und haben in uns einen 
zuverlässigen Ansprechpartner. 
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. Wir freuen uns auf ihren 
Anruf! 
Arkade e.V., BWF-Betreutes Wohnen in Familien 
Eisenbahnstraße 30/1, 88212 Ravensburg 
Telefon: 0751. 366 55 80 
E-Mail: info-bwf@arkade-ev.de 
Homepage: www.arkade-ev.de

Kunstmuseum Ravensburg 
Die Kinderausstellung „Der blaue Vogel. Corneille aus Kinder-
augen“ wurde im Kunstmuseum Ravensburg eröffnet! 
Letzten Freitag wurde die Kinderausstellung „Der blaue Vogel. Cor-
neille aus Kinderaugen“ im Kunstmuseum Ravensburg mit einer 
speziellen Vernissage nur für Kinder offiziell eröffnet. Den ganzen 
Tag wurde in corona-konformen Kleingruppen der Ausstellungs-
raum mit einem bunten Programm aus Vorlesen, Ratespielen und 
Basteln gebührend eingeweiht. Ausgangspunkt waren die fan-
tasievollen Druckgrafiken des niederländischen Künstlers Cor-
neille (1922 - 2010) der Sammlung Selinka, der sich gemeinsam 
mit seinen Künstlerkollegen der Künstlergruppe CoBrA von Kin-
derzeichnungen inspirieren ließ. Die Ausstellung, die von Kindern 
gemeinsam mit dem Team des Kunstmuseums für Kinder entwi-
ckelt wurde, ist noch bis zum 7. Februar im Museum zu sehen. Der 
Eintritt für die Kinder ist frei. 
Kunstmuseum Ravensburg 
Burgstr. 9, 88212 Ravensburg 
Tel. +49(0)751 82 810 (Museum) 
Tel. +49(0)751 82 812 (Büro) 
kunstmuseum@ravensburg.de 
www.kunstmuseum-ravensburg.de.

Lösung: Sie verdächtigt Jogger Max Will. Das Feuer wurde mit fünf Litern Benzin 
gelegt, die er in einem Kanister in seinem Rucksack hatte. Urs Marck hatte keinen 
Behälter bei sich, als er die Straße betrat.

Mona & Tom
Das brennende Auto

Der 14-jährige Tom und sei-
ne gleichaltrige Freundin 
Mona sehen verwundert in 
der Eichenstraße ein aus-
gebranntes Auto. „Der Kom-
bi von Herrn Becks Hei-
zungsfirma!“, erkennt Tom. 
Zusammen mit Herrn Beck 
und Polizeiobermeister 
Schneider steht der 14-jäh-
rige Arno Beck bei dem 
Wrack. „Wurde das Feuer 
gelegt?“, fragt Tom. „Ja, mit 
mindestens fünf Litern Ben-
zin, wie Polizeiobermeister 

Schneider ermittelt hat“, sagt Arno. „Gestern Abend 
war noch alles normal. Ich bin um 21 Uhr ins Bett.“ Er 
zeigt auf ein Fenster im ersten Stock des Hauses. „Ge-
gen 22 Uhr habe ich etwas gehört und sah dann unten 
das brennende Auto. Und eine Gestalt, die wegrann-
te!“ – „Damit konnten wir die Tatzeit eingrenzen“, sagt 
Polizeiobermeister Schneider. „Inzwischen wissen wir 
durch die Überwachungskameras am Anfang der Ei-
chenstraße auch, dass zu dieser Zeit zwei Männer hier 
entlanggekommen sind – ein Jogger und ein Spazier-
gänger mit auffälligem Hut.“ Der Polizist kann die Bil-
der der beiden auf seinem Tablet zeigen. Der Jogger 
mit einem Trainingsrucksack trägt ein Kapuzenshirt, 
der Mann mit dem Hut einen Trenchcoat, in dessen 
Taschen er die Hände vergraben hat. „Das sind Max 
Will und Urs Marck“, sagt Herr Beck überrascht. „Ehe-
malige Mitarbeiter von mir, die ich entlassen musste, 
weil sie gestohlen hatten. Will ist der Jogger, Marck 
der mit dem Hut.“ – „Und damit ist auch klar, wer Ihren 
Wagen angezündet hat!“, sagt Mona.

Wen verdächtigt sie?
Mainau/DEIKE

750R24R3

Sabine Günther 
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich 
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur  
helfen Sie, das europäische Naturerbe für  
kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:
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Adventszau er
WINTERLICHE WOHNREZEPTE 
& WEIHNACHTLICHE DEKORATIONEN

Bahnhofstraße 135
88427 Bad Schussenried 
07583 - 27 95 · www.britsch.com

02. November bis 22. Dezember 2020
Antike Möbel, ausgesuchte weihnachtliche Dekorationen, Lichter, 
Kerzen und viele Geschenkideen erwarten Sie in unserer wunder-
baren, großen und exquisiten Wohnwelt in Bad Schussenried.

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 – 12 und 13 – 18 Uhr, Sa 10 –15 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage  
kostenloser und 

unverbindl.  
Hausbesuch  

möglich

seriöse Abwicklung seit 39 Jahren     

Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihre Großeltern lange 
nicht gesehen?

Warum zeigen Sie ihnen nicht mit 
einer Grußanzeige, wie sehr Sie sie 

vermissen?

Wir beraten Sie gerne!
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Herzen alles Liebe

Herzen alles Liebe

und Gute!

Lass es krachen.
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Maximilian Heinz
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!

Miss Lupun mittel
Um von den vier Anfangs- zu den vier Endziffern zu gelangen, 
müssen Zeile für Zeile jeweils vier Rechnungen (plus und minus) 
ausgeführt werden. Die Rechenschritte stehen zwischen den Zeilen, 
aber nicht in der richtigen Reihenfolge, sondern der Größe nach 
sortiert. Jede Rechnung ergibt eine Zahl von 0 bis 9, die unter die 
vorherige Zahl zu schreiben ist. Eine einzelne Zahl zwischen zwei 
Kästchen gibt die Differenz der beiden Kästchen an.

Finden Sie den Rechenweg?
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Lösung:



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell Nummer 44

teledata.de | facebook.com/teledatagmbh
0800 5007 100 (kostenfrei)

Alles aus einer Hand. 
Alles aus der Region.
Ihr Internet- und Serviceprovider 
mit Heimvorteil.

Jetzt Verfügbarkeit prüfen:
 teledata.de/verfuegbarkeit

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Wochenendangebot vom 30.10. – 31.10.2020

ZWIEBEL-LEBERWURST deftig herzhaft 100 g 0,89 €

GERAUCHTE SCHINKENWURST (Hartwurst) 100 g 0,99 €

SCHWEINE-BRATEN von uns gekocht 400-g-Dose 3,50 €

SCHWEINE-KOTELETTS saftig und mager 100 g 0,79 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Promedica Alltagsbetreuung –
das individuelle Entlastungssystem

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Katharina Pfleghaar
Tel. 0751 - 76 96 26 04
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
ravensburg-wangen@promedicaplus.de 
www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Sektionaltore inklusive Montage
Persönliche Beratung per Telefon oder vor Ort 

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de
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„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Heinrich Netzer

Immobilienberater 
Telefon +49 751 84-2165
heinrich.netzer@ksk-rv.de

Ab sofort suchen wir für unseren ambulanten Pflegedienst eine

Exam. Pflegekraft m/w/d (1 oder 3-jährige Ausbildung)
ca. 40-50 % in Festanstellung

sowie

auf 450 € Basis vorw. Nachmittagsdienste

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Ihr Pflegedienst MEDIAS
Goppertshäusern 19a in 88279 Amtzell

Tel: 07520 5353 – Mail to: medias@t-online.de

Lass dich von unserem Teamgeist 

anstecken und werde Teil der 

Station A32 in Ravensburg.

www.oberschwabenklinik.de

@oberschwabenklinik
WhatsApp Nr. 0173/ 6646974

MEHR INFOS UNTER:

STARTE IN DEINE ZUKUNFT MIT UNS!

Bei uns hast Du einen krisensicheren Job, eine anspruchsvolle Tätigkeit, 
flexible Arbeitszeiten sowie gute Aufstiegs- und Karrierechancen.

GROSSE KANZLEI – KLEINE TEAMS
AUSBILDUNG BEI UNS IN RAVENSBURG! 

WWW.SCHNEKENBURGER-STB.DE

Ausbildungsplätze zur/zum Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium zur/zum Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m|w|d

JETZT 
BEWERBEN

2- Zi.-Whg. (ca. 60 qm) in Amtzell zu mieten gesucht
 Erika und Heinz Meßmer  07520 /6191

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT


